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Die Agenda 2010 gilt als Überraschungscoup. Doch der Band zeigt, dass 
sich die Programmdebatten der SPD seit den 1990er-Jahren in vielen 
kleinen Schritten dem marktliberalen Zeitgeist annäherten. 

Wie kam es zur Agenda 2010? Der Verfasser untersucht die wirtschafts- 
und sozialpolitischen Debatten der SPD seit 1982 und die sukzessive 
Vorbereitung der Agenda über fast drei Jahrzehnte: Globalisierung und 
internationale Standortdebatte, Wiedervereinigung und Privatisie-
rungen, demographischer Wandel und Fiskalisierung der Sozialstaats-
diskussion, ein Dritter Weg der europäischen Sozialdemokratie. Die  
eisern marktliberale Grundstimmung bei Ökonomen, Journalisten und 
in der Politik fand schließlich auch in den wirtschaftspolitischen Pro-
grammaussagen der SPD ihren Niederschlag. 
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